
Zu diesem Heft

Die Thematık des Gebets zıeht sıch W1€e ein Faden durch die Jahrgänge
des „Freiburger Rundbriefs“; 1mM vorliegenden Heft beschäftigen sıch TI
der 1er Hauptbeiträge VO Neuem miI1t der fundamentalen Bedeutung un:
emphatischen Oorm des Betens 1m Judentum. Am Beıispiel des der
Gewaltherrschaft der Natıionalsozialisten Jahrelang 1n einem Arbeitslager
internıerten Philosophen Emmanuel Levınas (1906—-1995) Zei9t Bernhard
Casper, iındem dessen CKSE 2009 edierte Notizhefte AaUS der Gefangen-
schaft zugrundelegt, welches „Grundereignis“ die jüdischen Gefangenen
1m Begehen des Schabbat un: dem gemeınsamen Beten sahen: „die Fnt:
deckung der Zeichen der Erwählung 1mM Leiden selbst“ („Emmanuel L@=-
Vinas und seine arnets de Z  captıvıte”).
Levınas’ Berichte un Reflexionen 7A0 ‚Lagergebet‘ nımmt auch Daniziel
Krochmalnik 1n seinem Beıtrag „‚Beten hinter Stacheldraht“ den Blıck,
nachdem erschütternden Zeugnissen ber iımprovısıerte, Todes-
gefahr gehaltene Gottesdienste die Bewahrung Jüdıscher Religiosität als
eiınen Akt kollektiven Wıderstands un der Selbstbehauptung VOT Augen
geführt hat
Konstatlert Krochmalnıik für manche der Levinasschen otızen 1ın den
Cirnets“ eıne spırıtuelle ihe den „mystischen Ekstasen der heiligen
Teresa VO Avila“, konvergiert se1ine Beobachtung MmMI1t Ausführungen
Ulrich Dobhans, der 1N seınem Beıtrag „TJTeresa VO  e} Avila eine „Con-
versa“. Zur Bedeutung ihrer Jüdischen Wurzeln“ nıcht 1Ur die Entde-
ckung der Jüdıschen Abstammung Teresas darstellt, sondern auch verdeut-
lıcht, 24SS dieses Erbe NO WIE e1in ‚methodologischer Schlüssel‘ 1St

ıhre Persönlichkeit un auch ıhre Schriften besser verstehen“
Welch tiefer Ernst un: welche Getühlsintensität hınter Rosch haSchand un:
Jom Kıppur stehen, ruft Danıiel Krochmalnik 1n seinem Beıtrag „Das
höchste Gericht. Neujahr 5776“ 1NSs Bewusstseın. Er zıtlert un inter-
pretiert das, mıt der Märtyrerlegende des Rabbı Amnon verknüpfte, Neu-
Jahrsgebet U-netane Tokef („Wır wollen dıe Macht schildern AA als e1ın
fünfaktiges Gerichtsdrama, dessen Wiırkung mi1t der des christlichen
„Dies ırae“ ( Tag des Zorns“) korreliert.

FrRu 4/2015 241


